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Verein für Erdkunde
Halle 15 Mai 1896

Jm Vexein für Erdkunde ſprach am Mittwoch abend Herr
Oberſt a D Fleck über die transſibiriſche Eiſenbaähn
Der Redner legte dar wie Alexander III den Jyltof zur Durch
querung Sibiriens von Weſten nach Oſten gabd m ein Bild
u geben von der zrlaken des Unternehmens bemerkte der

orctragende daß die Bahn eine Länge von 7600 km habe Er
würdigie alsdann die Molive die zum Bau der Bahn geführt
haben Seit 800 Jahren ſei es die Politik Rußlands im Oſten
das freie Meer zu gewinnen Jm Laufe dieſes Jabrdunderis
habe ſich Rußland nach Süden zu ausgedehnt Hier kann von
der Küſte aus Rußland ſeine nd n en mit China und
Jrpan pflegen und wenn es nöthig ſein ſollte mit Eng
land ſeinem Rivalen in den Kampf treten Die Motive zu
dieſem Bahnbau ſind daher in erſter Reihe politiſche in zweiter
jedoch wirthſchaftliche Der Redner wies hierbei auf den
ungeheuren Reichthum Sibiriens hin der ſelbſt wenn man mit
der allgemeinen Anſicht annähme daß nur o des Landes be
wohnbar ſei bei der enormen Ausdehnung des Gebietes weit
über unſere Vorſtellung hinausreiche Redner erwähnte dann
des Raubbauſyſtems das in Sibirien bisher herrſcht der dummen
Bevölkerung die anſtatt die Eingeborenen zur Kultur empor zu

eben in deren Barbarei zurückfiel und gedachte als weiteren
Momentes der die Entwickelung Sibiriens gehindert der Be
nutzung des Landes als Strafkolonie Es ſei in den letzten
59 Jahren eine Beßeruug der ſibiriſchen Verhältniſſe eingetreten
durch Aufhebung der Leibeigenſchaft die die Urſache war daß
freie Bauern nach dem Lande auswanderten und ſich dort an
bauten Dieſe u wandern habe im Laufe der Zeit zuge
nommen immerhin beträgt die Dichtigkeit der Bevölkerung im
bewohnteſten Diſtrikte nur 1,6 auf das Quadratkilom Die Re
gierung wende denſelben ihr Jntereſſe zu und verſuche es
beſſere Verhältniſſe zu ſchaffen Das war nur möglich durch
eine gründliche Verbeſſerung der Verkehrsmittel Der Redner
beleuchtete nun die bisherigen Verkehrswege Sibiriens Sie
beſtanden in der Hauptſache in einem Waſſerſtraßenſyſtem deſſen
Rückgrat die drei großen ſibiriſchen Ströme Ob Jeniſſei und
Amur bildeten die man durch Kanäle theilweiſe mit einander ver
band Dieſe Straße erwies ſich naturgemäß als ſehr unvollkommen
ſchon in Aunbetracht der klimatiſchen Verhältniſſe die ſie nur zu
ewiſſen T ten paſſirbar machten 1861 63 entſtand der
ibiriſche Telegraph zur Hebung des Güter und Perſonenverkehrs

zur eigentlichen Erſchließung des Landes war jedoch der Bau
einer Eiſenbahn nöthig Nach mannigfachen Erwägungen der
Regierung die noch unterbrochen wurden durch den ruſſiſch
türkiſchen Krieg wurde die allgemein bekannte Linie feſtgeſtellt
Redner gab Aufſchlüſſe über die einzelnen Strecken des rieſen
haften Schienenweges und erläuterte die Schwierigkeiten die ſich
dem Bau der Bahn entgegenſtellen Er betonte daß man auf
der Strecke von Omsk über Tomsk nach Jrkutsk die Stadt
Tomsk ſelbſt umgehen würde weil ſich ſonſt außerordentliche
Schwierigkeiten beim Baue einſtellen würden und führte aus
daß man Verſuche mache die Umgehung des Baikalſees dadurch
zu vermeiden daß man neue eigenartig konſtruirte Fähren dort
einſtellte Der Redner führte alsdann aus daß der Bau mit
größter Sparſamkeit durchgeführt werde daß man deshalb nur
leichte Schienen verwende infolgedeſſen wird man ziemlich langſam
fahren müſſen daß man nur alle 40 Werft eine Station an
legen und die Brückenbauten möglichſt beſchränken werde Die
Koſten des geſammten Baues werden auf 329 Mill Rubel ver
anſchlagt die auf 12 Jahre vertheilt werden doch ſind bei der
genannten Summe die Koſten für feſte Brücken und für Neben
anlagen nicht in Anrechnung gebracht Was die Arbeiter die
den Bau ausführen betrifft bemerkte der Vortragende daß die Ein
geborenen dazu nicht zu gebrauchen ſind die Arbeiter müſſen d
deshalb aus Weſtſibirien angeworben werden Auch nimmt
man Arbeiter aus Korea Japan und China ebenſo wird
Militär zum Bahnbau verwendet da ja auch die Bahn zum
großen Theil einen militäriſchen Charakter hat Die Roh
Materialien zum Bau ſind im Lande ſelbſt vorhanden die jedoch
welche Vorarbeiten bedürfen Schienen Brückentheile 2c müſſenauf weiten und ſehr beſchwerlichen Wegen von außen herbei
geſchafft werden Redner berichtete alsdann über den gegen
wärtigen Stand der Arbeiten wies eingehend auf die politiſche
und militäriſche Bedeutung der Bahn hin und betont ſchließlich
deren Wichtigkeit für den nationalen Verkehr

Gerichtsverhandlungen
Halle 15 Mai Vor der 1 Straſkammer wurde heute ein

Fall verhandelt der vom Reichsgericht hierher verwieſen worden
war Es handelte ſich um das Vergehen der wiſſentlich
falſchen Anſchuldigung Angekkagt waren der Rentier
Friedrich Johann rn und die Landwirthe Friedrich Karl
Hörnecke Friedrich Wilhelm Böttcher Hermann Friedrich
Lange Julius Sagebaum Karl Wilke Guſtav Meißner
und Julius Hörnecke ſämmtlich aus Kroppenſtedt Kreis
Aſchersleben Die Strafkammer zu Halberſtadt hatte die Ange
klagten erwähnten Vergehens ſchuldig befunden und die erſten
Beiden zu je 2 Monaten die übrigen zu je 1 Monat Gefängniß
verurtheilt Der Fall rührte aus einem unerquicklichen Ver
hältniß her das ſich in Kroppenſtedt zwiſchen dem dortigen
Bürgermeiſter Paul Schmidt und den Angeklagten entwickelt
hatte Friedrich Johann Hörnecke iſt ſtellvertretender Bürger
meiſter Friedrich Karl Hörnecke iſt StadtverordnetenVorſteher
Jnlins Hörnecke und Meißner ſind Rathmannen die übrigen
der Angeklagten ſind Stadtverordnete Fragliches Vergehen
ſollte darin beſtanden haben daß die Angeklagten in
einer am 19 Februar 1894 an die kgl Regierung zu Magdeburg
eingereichten Beſchwerde den Bürgermeiſter Schmidt der Ver
letzung einer Amtspflicht beſchuldigt hätten indem ſie ihm ver
ſchiedene Vorwürfe betreffs ſeiner Amtsführung gemacht Jn
derſelben Beſchwerde werden dem Bürgermeiſter Schmidt Pflicht
widrigkeiten vorgeworfen als Außerachtlaſſen der Vorſchrift
über einen Beſchluß der Stadtverordneten einen Magiſtrats
beſchuß herbeizuführen eigenmächtige Anſchaffung eines Ofens
für 74 M für das Zimmer des Buürgermeiſters auf dem Rath
hauſe auf ſtädtiſche Koſten zu Unrecht geſchehene Verwendung
von Geldern aus der Portokaſſe der ſtädtiſchen Verwaltung
wofür vergeblich Rückerſtattung verlangt worden ſei Magiſtrats
itzungen fänden dort innerhalb eines Monats bis zu einem
ierteljahr blos einmal ſtatt und inzwiſchen verhandele der

Bürgermeiſter ſelbſt wenn die Stadtverordneten verlangt hätten
daß etwas nicht durch Cirkular ſondern durch Magiſtrats
beſchluß erledigt werden ſolle ſo beachte dies der Bürgermeiſter
nicht die ſtädtiſche Rechnungslegung für 1892/93 die am Endedes Jahres oder Anfang des nächſten Jahres zu erfolgen
habe ſei bis jetzt noch nicht erfogt der Bürgermeiſter ſei
blos vormittags von 10 12 Uhr und nachmittags höchſtens

Stunde in ſeinem Burean z dem Rathhauſe daher
kämen alle die erügten Uebelſtände Ueber erwähnte
Gelderverwendung befragt erklärten die Angeklagten der
Bürgermeiſter habe dem ſtellvertretenden Bürgermeiſter er
klärt er habe nichts darauf zu ſagen Die Angeklagten
ſeien der Anſicht der Bürgermeiſter hätte die Bewilligung nach

hen müſſen wie auch bei Anſchaffung des erwähnten Ofens
Anterſchlagung von Geldern hätten ſie ihm nicht vorwerfen
wollen ſondern nur daß er nicht wie ſeine Amtsvorgänger über
jene Gelderverwendungen Rechenſchaft abgeiege habe Jhre Ab
icht bei der Beſchwerde ſo erklärten die Angeklagten ſei ge

eſen dahin zu gelangen daß der Bürgermeiſter gemeinſam mit
ngelegenheiten beratheen Stadtverordneten die ſtädtiſchen
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Den Bürgermeiſter der Verletzung einer Amtspflicht zu be
ſchuldigen hätten ſie nicht beabſichtigt Die fragliche Beſchwerde
war mit den Beſchwerdeführern durch den Oberregierungsrath
v Bodenſtein erörtert und dabei mit Abänderungen verſehen
worden Bürgermeiſter Schmidt als Zeuge bekundete das ent
ſtandene geſpannte Verhältniß ſcheine durch eine ihm feindlich
geſinnte Partei verurſacht worden zu ſein die Partei
Hörnecke ſcheine gegen ihn zu agitiren Viele Be
ſchwerden ſeien gegen ihn ergangen und viele Hetzereien
ſern ihn betrieben worden Alle gegen ihn gerichteten Be
chwerden ſeien als unbegründet zurückgewieſen worden Frag
licher Magiſtratsbeſchluß über Stadtverordnetenbeſchlüſſe ſei ge
chehen und weiter habe dazu nichts gethan werden können

ie Beſchaffung eines Ofens ins Bürgermeiſterzimmer im Rath
hauſe wußte der Zeuge dahin zu erklären daß der alte Ofen
Riſſe gehabt habe und die beantragte Anſchaffung eines neuen
Ofens trotzdem nicht genehmigt worden ſei deshalb habe er der
Bürgermeiſter ſelbſt die Aufſtellung eines neuen Ofens anzu
ordnen ſich für berechtigt gehalten Das Belagsbuch über die
Portokaſſe habe Hörnecke für richtig befunden Sitzungen des
Magiſtrats ſeien anberaumt worden wenn ſolche nöthig warendie Stadtverordnetenſitzungen aber anzuberaumen ſei Sache des

Vorſtehers der Stadtverordneten Was die Rechnungslegung
betreffe die für 1892/93 noch nicht erfolgt ſei ſo habe ſich
ſelbige wegen mangelnder Schreibhilfe nicht anfertigen
laſſen Trotz i Antrags ſei ihm dem Bürger
meiſter die nöthige Schreibhilfe nicht bewilligt worden ſo
daß er mit dem einzigen Schreiber der 540 M Gebalt
jährlich bekomme alle Schreibereien habe beſorgen müſſen Auf
dem Rathhauſe ſei er ſtets von 10 1 Uhr und nachmittags
von 4 6 und 6 Uhr geweſen nur in ſeltenen Fällen wenn
er auswärts zu thun gehabt habe er nicht dort anweſend ſeinkönnen Uebrigens ſeien ihm beſtimmte Bureauſtunden nicht
vorgeſchrieben worden Bureaugehilfe Bieler beſtätigte jene
Angaben Der frühere Stadtverordnetenvorſteher be
kundete ihm ſei es paſſirt daß er manchmal den Bürger
meiſter Schmidt auf dem Rathhauſe nicht angetroffen habe
Der Staatsanwalt beantragtzte Freifprechung der Angeklagten
da wiſſentliches Verſchulden nicht nachgewieſen ſei Der
Gerichtshof erkannte auf Freiſprechung mit der Begründung
es ſeien betreffs derjenigen Punkte der Beſchwerde die als
ſtrafbar angeſehen werden konnten bei der Durchnahme mit dem
Regierungsbeamten Abänderungen getroffen worden ehe die Be
ſchwerde dem Dezernenten zur weiteren Veranlaſſung übergeben
wurde Auch wegen Beleidigung würden die Angeklagten nicht
beſtraft werden können da ſie in dieſem Falle in Wahrnehmung
berechtigter Jntereſſen gehandelt hätten
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Die großen Fahrkarten Unterſchleife anf der Staatshahn
Frankfurt Hamburg der Elſaß Lothringiſchen Staatsbahn

und der Heſſiſchen Ludwigsbahn vor Gericht
III

5 u Frankfurt a 13 MaiJn der heutigen zweiten Sitzung die um 8 Uhr morgens ihren
Anfang nahm wurde die Cgepzerneknung fortgeſetzt Zu
nächſt wird der Polizeivigilant Wieterling aus Hambur
in den Saal gerufen der dem Kriminalſchutzmann Wilklri
als Vertrauensmann bei den Kontrollfahrten beigegeben war und
in der geſtrigen Sitzung von der Vertheidigung als vorbeſtrafter
Zuhälter bezeichnet wurde Er giebt nach ſeinen Perſonalien
befragt keinen beſtimmten Beruf an und wird e unver
eidigt vernommen Präſ Was wiſſen Sie von den Fahrkarten
Unterſchleifen und wie ſind Sie eigentlich in dieſe Angelegenheit
hineingekommen Zeuge Jch verkehrte in Hamburg in den
verſchiedenen Wirthſchaften wo ſich immer Schaffner aufhielten

der Sagle Zeitung
ſollten

hätten in Köln einen Koffer ſtehen den Jhnen

Zeuge Nein N A Stulge Des ift kaum alaubeich
daß Sie tet ahre ſollten e zu wiſſen warumkg wo d e m in der a e
um mit r S daifnern rigen mag rn
nur am 2 uar an ert wo aſobrcu arg u wut mein Weh 44 nichts
worden A Stultz tie der minalſchutzmannals Sir ier mit ihm zuſammentrafen Geld bei ſich Zeuge
Ja A Stultz Allo hat er von h größere Geld
ſummen zu dem Zwecke es für die Schaffner zu ve
mitbekommen Zeuge Ja Präſ Wie kamen Sſe denn darauf
die Schaffner zu denunziren Sie müſſen doch Materia lwenn Sie jemanden denunziren Zeuge wußte e
daß der Zuhälter Reinhardt mit ſeiner Geliebten ſechsmal von
Kegenrg z Köln billiger als es möglich war gefahren iſt

ultzA Was hat man Jhnen denn für die umsder ungetreuen Schaffner verſprochen Nichts
Stultz Was ſind Sie Zeuge Tapezierer Verih Kon nien Sie
denn ſo ohne weiteres abkommen Zeuge Der Kommiſſar
ſagte ich bekäme meine Unkoſten vergütet Verth Sie gingen
dann hier in die Wohnung des Mäller und haben geſagt ſie

Müller mitbringen ſollte Zeuge Jch hatte den Koffer nicht ſtehen laſſen
ſondern er iſt mir vor einem Jahre geſtohlen worden Beiſitzer
Dr Muſſet Und dann ſollte Müller Jhnen den Koffer de
ſchaffen Heiterkeit Präſ Sie gebrauchten doch den Koffer
nur als Vorwand Zenge Jch konnte doch nicht hingehen und
ſagen wie es war daß der Herr Kommiſſar den Müller kennen
lernen wollte Beiſitzer Dr Muſſet Sie ſagten aber noch eden
daß Sie nur des Koffers wegen hingegangen ſeien Anw
Stultz Haben Sie von Herrn Zugreviſor Schäfer von dem
Polizeikommiſſar Kämpe oder von der Hefſiſchen Ludwigsbahn
Geld für Jhre Bemühungen bekommen Zeuge Nein nur von
Herrn Kämpe meine Diäten A Stultz Wieviel Diäten be
kamen Sie Zeuge 6 Mark pro Tag A Meyer Haben
Sie ſich dem ÄAngeklagten gegenüber als Bordellwirth ausgegeben Zeuge Kein nur Herrn Willxich habe ich als ſolchen
vorgeſtellt weil er es ſo haben wollte A Meye r Jch wollte
anfragen ob vielleicht eine genaue Strafliſte des Zeugen vor
liegt Staatsanwalt Jch demerke auf dieſe Anfrage daß ich
Alles gethan habe um ein genaues Strafregiſter dieſes Zeugen
feſtzuſtellen Jch telegraphirte ſoeben nach r woher
der Zeuge ſtammt und laſſe auch inzwiſchen bei der hieſigen
Gerichtsſchreiberei die Akten des Zeugen durchſehen Damit iſt
die beinahe 2ſtündige Vernehmung des Zeugen Wieterkling vorläufig
beendet und es folgt die Vernehmung des ſtellvertretenden Ober Jn
ſpektors der Heſſiſchen Ludwigsdahn Weislich der ſich als Sach
verſtändiger über die Strafthaten der einzelnen Angeklagten
äußert Nachdem hierauf noch der Kriminal Schutzmann
Meyer aus Frankfurt a M über ſeine Wahrnehmungen bei
den Hausſuchungen gehört worden iſt ſoll der Zugreviſor
Schäfer als Sachverſtändiger vernommen werden Es erhedt
ſich jedoch lebhafter Widerſpruch auf den Vertheidigerbäunken und

A Dr Bruück bemerkt Wir erſuchen den Gerichtshof den
Herrn Schäfer nicht zu vernehmen wir lehnen ihn ab weil er
befangen iſt und weil er ſich nach unſerer Anſicht an einer ſtraf
baren Handlung betheiligt hat Von der Frage der Anſtiftung
ſehen wir ganz ab A Dr Stultz Jch ſchließe mich dem an
Wir proteſtiren gegen die Vernehmung des Herrn Schäfer haben
aber nichts dagegen ihn als Zeugen zu hören Nach weiteren
Ausführungen des Staatsanwaltes Heckelsberg der auf der Ver
nehmung beſteht bemerkt Zugreviſor Schäfer Herr Vröſident
mit zwei Worten könnte ich die Einwände der Verteidiger
widerlegen Präſ Das geht nicht an Der Gerichisdef wird
ſich darüber ſchlüſſig werden ob wir den Herrn als Sachver
ſtändigen vernehmen oder nicht Jn dem Moment als der
Gerichtshof ſich zur Berathung zurückziehen will bricht plötzlich

ie Züge von und nach Hamburg begleiteten Da hörte ich
dann wiederholt daß auf der Staatsbahnſtrecke HamburgFrank
furt oft Perſonen mitgenommen wurden die keine Billets be
ſaßen aber den Schaffnern ein ordentliches Trinkgeld gaben
Auch wurde mir von verſchiedenen Dirnen erzählt daß ſie von

n nach Köln und von Köln nach Frankfurt a M freie
Fahrt hätten wenn ſie den Schaffnern zu Willen wären Bei
allen derartigen Erzählungen er ſtetig der Name des Schaffuers
Müller wieder der die Gratisbeförderung ſeit Jahren in großem
Umfange betreiben ſollte Jch wurde dann eines Tages vor
den Polizeikommiſſar Kämpe geladen und mußte über meine
Wahrnehmungen Bericht erſtatten Präſ Sie ſind doch nicht
ohne weiteres vorgeladen worden Sie hatten doch die Beamten
erſt denunzirt Zeuge Ja ich hatte an die Polizei geſchrieben weil
mir die Sache verdächtig vorkam Polizeikommiſſar Kämpe ſagte
mir dann ich ſollte nach Frankfurt a M fahren und mich
dort bei dem Kriminalſchußmann Willrich melden der in
zwiſchen ſchon von Hamburg nach Frankfurt gereiſt war Präſ
Sie wohnten früher in Frankfurt Zeuge Ja und ich kannte
einzelne Schaffner Der Zeuge erzählt dann die Einzelheiten der
erſten Fahrt nach Köln wie ſie bereits bekannt ſind Jn Köln
ſei mit den Schaffnern eine richtige Bierreiſe durch verſchiedene
auch Zuhälter und Dirnenkneipen angetreten worden in deren
Verlauf die Schaffner allmälig redſelig geworden wären und
Verſchiedenes über die FahrkartenUnterſchleife erzählt hätten
Präſ Wer bezahlte denn die Koſten dieſer Bierreiſe Zeuge
J A Auerbach Haben Sie denn auf der Fahrt nach Köln
außer den von den Schaffnern erhaltenen ungiltigen Billets
auch noch nebenbei giltige Billets gehabt Zeuge Ja wir
an uns vor der Abfahrt mit zwei Billets 2 Klaſſe Franuk
urt a M Köln verſorgt A Auerbach Weshalb gaben Sie

denn dieſe Billets an der Sperre in Köln nicht ab NStaatsanwalt Heckelsberg Ja dann hätten ja die Beamten keinen
Beweis für die Unredlichkeit der Beamten in Händen gehabt
Ein Richter Aber ich muß doch bitten das ſoll uns ja der
Zeuge ſagen Zeuge Wenn wir die richtigen Karten in Köln
abgegeben hätten wären ja die Schaffner aufmerkſam geworden

Der Zeuge bekundet dann Näheres über ein Geſpräch das er
mit dem Angeklagten Müller geführt hat Müller habe ihm er
zählt er mache gute Geſchäfte mit dem Befördern blinder
Paſſagiere Allerdings ſei das Geſchäft vor dem Hamburger
Schaffnerprozeß lohnender geweſen da hätten die Schaffner
auch mal Geld ſpringen laſſen können Das Geld welches er
Müller ſich im Laufe der Zeit geſpart habe n aus
den Einnahmen die er durch die Fahrkarten Unterſchleife
habe Der Angeklagte Müller beſtreitet derartige Aeuße
rungen gethan zu haben taatsanwalt zum Zeugen
Haben Sie den Schaffner veranlaßt Sie gratis nach
Köln uſw zu befördern Zeuge Nein ich wurde vielmehr ein
geladen mitzukommen Präſ Haben Sie den Müller ſchon vor
den Fahrten kennen gelernt Zeuge W er verkehrte auch in
den Kreiſen in denen ich mich bewegte Präſ Alſo in Zuhälter
kreiſen Zeuge Ja Da haben überhaupt verſchiedene Schaffner
verkehrt die auch oft Dirnen frei beförderten Wenn die alle
hier geladen würden gingen ſie nicht in den Saal hinein A
Auerbach zum Zeugen Sind Sie ſchon beſtraft Zeuge Ja
aber das gehört ja nicht hierher und hat mit dieſer Sache nichts
zu thun Präſident Das müſſen Sie uns ſchon angeben Wes
halb ſind Sie beſtraft Zeuge Wegen Eigenthumsvergehen
Widerſtand Körperverletzung und Sachbeſchädigung A Auer
bach Nicht auch wegen Kuppelei Zeuge Nein A Meyer
Auch nicht wegen Meineids Zeuge Nein Staatsanwalt Wo
ſind Sie beſtraft worden Zeuge Hier in Frankſurt Staats
anwalt Wann waren Sie in Frankfurt Zeuge Jn den Jahren
1879 1894 A Stultz Sie ſind dann nach Hamburg ge
zogen Weshalb kamen Sie wieder nach Frankfurt Zeuge Der
e Kämpe gab mir Geld daß ich herfahren konnte

A Stultz Sagte Jhnen Herr Kämpe nicht was Sie hier
wegen 1894 wegen

im Zuſchanerraum ein Beifallsſturm aus man klatſchte in die
Hände und rief Bravo Nur mit Mühe gelang es
den anweſenden Schutzleuten die Ruhe wieder herzuſtellen
Nach kurzer Berathung erſchien der Gerichtshof wieder
im Saele und der Präſident Landgerichtsrath Fechner
r mache zunächſt das Publikum darauf aufmerkſam
daß ein ſolcher unerhörter Erceß wie ſoeben nicht wieder vor
kommen darf Jch laſſe ſonſt den Saal ſofort räumen Was
die Vernehmung des Zugreviſors Schäfer anlangt ſo hat ſich
der Gerichtshof dem ablehnenden Antrage der Vertheidigung an
geſchloſſen Die Ablehnung iſt aus zwei Gründen erfolgt Es
iſt nach den Zeugenausſagen der Beamten Kämpe und Willrich
ohne weiteres anzunehmen daß der Zugreviſor Schäfer bei der
Ermittelung der Angeklagten als Bahnpolizeibeamter thätig waallerdings in wohlverſtandenem Jntereſſe wie der Gerichtshof

ausdrücklich bemerkt Nur aus dieſen Gründen und außerdem
weil der Herr nicht die nothwendige Unbefangenheit bewahrt
haben kann hat der Gerichtshof ſeine Vernehmung als Sa
verſtändiger auf Grund der 23 und 74 abgelehnt Es
jedoch beſchloſſen worden ihn als Zeugen zu vernehmen Zug
reviſor Schäfer bekundet ſodann Am 22 Dezember v J er
hielt ich von meiner vorgeſetzten Behörde der Königlichen
Eiſenbahndirektion in Frankfurt a den Auftrag mich am
nächſten Tage nach Hamburg zu begehen und mich bei der
Polizeibehörde zu melden Jch wurde dort von den Herren
Regierungsaſſeſſor Schmidt und Polizeikommiſſar Kämpe ver
ſtändigt daß wieder Fahrkartenunterſchleife ſtattfänden Jch
hatte im Jahre 1893 den Hamburger Fahrkartenſchwindel gnt
deckt und die ſchuldigen Beamten ermittelt Es lag daher nahe
mich auch jetzt wieder zu verwenden Jch fuhr mit Kämpe
zuſammen nach Frankfurt a M und dann bin ich Tag und

acht nicht aus dem Hotel gekommen Manchmal mußten wir
um 2 3 anch 4 Uhr nachts aufſtehen um die Berichte des Willrich
und ſeines Vertrauensmannes znigegenzunebmen Weil die Ver
theidiger im Hamburger Fahrkarlenſchaffnerprozeß es bemängelt
hatten daß die mit der Unterſuchung beauftragten Beamten ihre
Kontrollfahrten ohne Fahrkarten unternommen hatten ordnete
ich an daß ſie diesmal bei jeder Fahrt ein giltiges Billet deim
lich mitnahmen Jch wurde daun aber wieder darauf aufmerk
ſam gemacht daß in ſolchem Falle ja keine Schädigung des Eiſen
bahnfiskus durch die Schaffner vorliege weshalb ich dann den
beiden Beamten ſagte ſie ſollten ſich bei den letzten drei Fahrten keine
Karten mehr löſen Jch habe beide Beamte auch wiederholt vor
Provokationen gewarnt Zuerſt nahmen wir an daß die Unter
ſchleife nur anf der Staatsdahn ſtattfänden und erſt ſpäter find
wir darauf gekommen daß auch die Heſſiſche Ludwigsbahn mit in
Frage komme Um die Schuldigen zu ermitteln hatien wir ſchon
einmal ca 14 Tage vor der Verhaftung der hier anweſenden
Angeklagten eine Hausſuchung bei den Schaffnern der Staats
bahn in Köln angeordnet und ich bin überzeugt daß nochmal ſo
viel Schaffner auf der Anklagebank ſäßen wenn die Hausſuchung
nicht drei Tage vorber verrathen worden wäre ſodaß ſie keinen
Erfolg haben konnte A Meyer Jſt der Herr Staatsanwalt wohi
ſchon in der Lage uns das Verzeichniß der Strafthaten des Zeugen
Tapezierers Wieterking vorzulegen Staatsanwalt Jch din bisher in
den Beſitz des Verzeichniſſes der in Frankfurt begangenen Straf
thaten gelangt es fehlen alſo noch die würzbürger und ham
burger Akten Dort ſoll der Zeuge auch wiederholt beſtraft
worden ſein Der Präſident bringt ſodann die erſte Strafliſte
zur Verleſung Dangch iſt der a vordeſtraft in dem Jahre
1887 wegen Unfugs 1868 wegen Diebſtahls 1878 wegen ſchweren
Diebſtahls 1878 wegen Körververletzung 1879 wegen ſchweren
Diebſtahls 1880 wegen Bedrohung 1887 wegen Di z 1888
wegen Bedrohung 1889 wegen Körperverletzung 1 wegen
Diebſtahls 1891 wegen Körperverletzung und Se

iderſtands und Beleidigung
und in den beiden letzten Jahren ca zehnmal wegen Diebſtahls
Betruges und Körperverleßung Vor einigen Tagen hat dann



cm

der Zeuge wegen Fälſchung und Betrug
eſtanden aber mangd er Worten t e et blerauf nochmals
gehört worden war

örterung da e

mann W Tapezierer Wieterling und Zuge er als Zeugen vereidigt werden ſollten oder n
Wie bereits telegrap gemeldet beſchloß der die

eugen Kämpe Willrich Wieterling und Schäfer nicht zu ver88 en weil das Gericht der Anſicht iſt daß die vier Zeugen

es vor dem Schwurelnder e frei
n

entſpann ne längere Erer en Kriminal Polizeikommiſſar Kämp

eilnahme an einer paſſiven Beſtechung ſowie der
zur Unterſchlagung ſchuldig gemacht aben Die

Sitzung wurde ſodann auf nachmittags 4 Uhr verta S in um
Unter ſehr großem Andrange d Zzublikums4 Uhr die ten Jnfolge e Vorgänge am Vor

mittag ſind zahlreiche Schutzleute anweſend welche die Ordnung
im Gerichtsſaal aufrecht erhalten Nach der Verleſung einiger
rotokolle über die r der Angeli ten erhält
taatsanwalt Heckelsberg das Wort zu ſeinem Plaidoyer Als

das Vorgehen der Staatsanwaltſchaft gegen die ner im
Publikum bekannt wurde entſtand die Anſicht daß die An
eklagten bis dahin völlig intakte Beamte geweſen unddurch die beiden Hamburger Kriminalbeamten zu den

verbrecheriſchen Handlungen Fraeltiſtet worden ſeien 34
hoffe nun daß jeder auch im Publikum durch diegeſtrige und heutige Verhandlung anderer Anſicht ge
worden iſt daß er jetzt mit mir der Ueberzeugung geworden
iſt daß dieſe Leute wenigſtens zum größeren Theile den Billet
ſchmuggel ſeit Jahren zu ihrem perſönlichen Vortheile betrieben
haben Dieſe Ueberzeugung hat ſich bei mir noch gefeſtigt auf
Grund der Zeugenausſagen der Berufskollegen der Angeklagten
die uns geſagt haben daß die Angeklagten ſeit langer Zeit verdächtig erſchienen ſind Was die größere oder geringere Schuld

der einzelnen Angeklagten anlangt ſo erſcheint als der Haupt
ſchuldige der Schaffner Müller und ich habe mich überzeugt daß
er den größten Theil der übrigen Angeklagten auf dem Gewiſſen
hat Er hat den Billetſchmuggel ſyſtematiſch betrieben Jndem
ich zur Frage der Strafmeſſung übergehe bemerke ich daß die
Handlungsweiſe der Angeklagten eine ebrloſe war Es ſind ehr
und pflichtvergeſſene Leute die hier ſitzen und ich ſtehe nicht an

egen den größten Theil von ihnen Ehrverluſt zu beantragen8 beantrage 1 Gegen Müller als den Hauptſchuldigen wegen
paſſiver Beſtechung in ſechs Fällen und Unterſchlagung im Amte
in vier Fällen 3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt
2 gegen Burkhardt wegen drei Beſtechungen und einer Unter
ſchlaaung 1 Jahr 1 Monat Gefängniß und 3 Jahre Ehrverluſt
3 gegen Heimlich wegen drei Beſtechungen und zwei Unter
ſchlagungen 1 Jahr 5 Monate Gefängniß und 3 Jahre Edrver
kuſt 4 gegen Wolf wegen einer Beſtechung 6 Monate Gefäng
niß unter Zubilligung mildernder Umſtände 5 gegen Schleuning
wegen einer Beſtechung 6 Monate Gefängniß 6 gegen Wagner
wegen einer Beſtechung 4 Monate Gefängniß 7 gegen
Brechtel wegen einer Beſtechung 4 Monate Gefängniß
8 gegen Horne eine Geſammtſtrafe von 1 Jahr 3 Monaten Ge
fängniß und 3 Jahre Ehrverluſt 9 gegen Renneiſen eine Ge
ſammtſtrafe von 3 Monaten Gefängniß 10 gegen Seng eine
Geſammtſtrafe von 5 Monaten Gefängniß 11 gegen Preßler fünf
Monate Gef 12 gegen Schmidt 1 Jahr 6 Monate Gef und
3 Jahre Ehrverluſt 13 gegen Bernius 3 Monate Gef 14 gegen

re die Freiſprechung und 15 gegen Herrmann wegen einer
nterſchlagung die agirge gehi zuläſſige Strafe Rechts

anwalt Dr Auerbach als Vertheidiger der Angeklagten Burk
hardt Jung und Wolf Jch habe geglaubt daß die Frage des
Agent Provocateurthums in dieſem Prozeſſe mit den heute vormittag
gepflogenen Verhandlungen abgeſchloſſen n würde Der Staats
anwalt hat jedoch nochmals daran gerührt und deshalb erkläre
ich die Angeklagten ſind zu ihren ſtrafbaren Handlungen von
den Beamten angeſtiftet worden und die Staatsanwaltſchaft hat
nur auf die Fälle hin Anklage erheben können und erhoben

welche durch die Geheimpolizei erſt geſchaffen worden ſind Es
war die feſte Abſicht der Agents provocateurs die Beamten in
eine Falle zu locken und man hat ſich nicht geſcheut zu den ver
werftichſten und ungeſetzlichſten Mitteln zu greifen um ſeinenZweck zu erreichen Der Zeuge Willrich iſt vollſtändig unglaub

würdig nicht zum wenigſten deshalb weil er uns glauben
machen will die Angeklagten hätten ihm dem erſten beſten
der ihnen in die Finger lief erzählt daß ſie jahrelang Fahr
karten Unterſchleife betrieben Der Vertheidiger geht ſodann
auf das niedrige Gehalt der Beamten ein und bittet ſchließlich
um Freiſprechung event milde Beſtrafung ſeiner Klienten

A Dr Stultz als Vertheidiger der Angeklagten Müller
Wagner Schmitt Seng Schleuning und Preßler geht ebenfalls
nochmals auf die Handlungsweiſe der Geheimpoliziſten ein und
verurtheilt dieſelbe mit ſcharfen Worten Sodann beſprach er die
Lohnverhältniſſe bei der Heſſiſchen Ludwigsbahn und gab der
Meinung Ausdruck daß die Beamten bei 50 60 M Lohn direkt
zu Veruntreuungen angereizt würden Es müſſe offentie

ebrandmarkt werden daß eine große Aktiengeſellſchaft die
o hohe Dividenden gebe ſo wenig Lohn an ihre niederen

Beamten zahle Auch dieſer Vertheidiger ſowie alle anderenbitten den Angeklagten die ſich in Unterſuchungshaſt befinden
dieſe auf ihre eventuelle Strafe anzurechnen und im übrigen eine
möglichſt milde Strafe über die Angeklagten zu verhängen Rechts
anwalt Meyer bemerkt noch Es ſei das allgemeine Urtheil in
der Oeffentlichkeit daß die beiden Geheimpoliziſten Anſtifier zu
Verbrechen geweſen ſeien Der Staatsanwalt habe daher nicht
gut gethan den Beamten noch ein Loblied zu ſingen Er Redner
hätte es lieber geſehen wenn der Staatsanwalt als Vertreter
des Rechts ſich dem Urtheil der Oeffentlichkeit angeſchloſſen hätte
Jm übrigen freue ſich die Vertheidigung daß der Gerichtshof
durch ſeinen heutigen Beſchluß die Beamten nicht zu vereidigen
das Urtheil der Oeffentlichkeit als das richtige anerkannt habe
So lange leider nicht die höchſten Behörden die Verwaltungs
und die ordentlichen Gerichte die allgemeine Antipathie gegen
Agente provocateurs theilten ſei nicht zu erwarten daß dieſer
Schandfleck eines Rechtsſtaates von der Bildfläche verſchwinde
Nach kurzer Replik und Duplik zwiſchen Staatsanwalt und Ver
theidiger beſchloß der Gerichtshof die Verkündigung des Urtheils
bis Sonnabend vormittag 8 Uhr auszuſetzen
e e

Wanren und Prodnktenberlehte
Getrelſae
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FahrtVergünſtigungen
zum Beſuche der

Berliner Gewerbeausſtellnung
1 Zur e Beſuches der vom 1 Mai d J ab in Berlinſtattfindenden Gewerbe Ausſtellung werden auf ſämmtlichen diesſeitigen

Stationen mit Ansnabme derjenigen auf denen der Fahrkarkenverkauf durch
die Zugführer ſtattfindet

Sonderrückfa rkarten II u III Klaſſe nach Berlin
zu ermäßigten Preiſen ausgegeben
d geh Ausgabe der Sonderrückfahrkarten erfolgt während der Dauer

er Ausſtellung
a auf den Stationen der östlieh von Roedaussechl gelegenen Strecken ver

an jedem Sonnabend
auf den Stationen der westlich von einsehl gelegenen Strecken Kooderau Ror

de der Ken rn ehe
ie Ausgabe der Karten ünterbleibt an folgendDie Aus Freitag den 22 diat à ygen

Sonnabend 23 99Freitag 19 JuntSonnabend T 30 89 TFreitag 9 Juli TSonnabend 4 55wer r nnerdem bleibt der Ausſchluß einiger Tage während der Manöbverzeit
orbebalten

3 Es werden zwei Sorten Fahrkarten ausgegeben
a mit Giltigkeit für alle Züge
D PerfonenzügeDie Benutzung der Züge ſowie des Schnellzuges 102 der

Strecke Berlin Elſterwerda des Schnellzuges 84 der Strecke
Berlin Roederau und der Schnellzüge 3 und S der Strecke Frauk
furt a O Berlin iſt allgemein ausgeſchloſſen Die übrigen Schnell
züge dürfen mit Perſonenzugkarten gegen Löſung von Zuſchlagskarten benutzt
werden ſ jedoch Ziffer Die Nummern der vorgenannten Schnellzüge ent
ſprechen denen des vom 1 Mai d J ab giltigen Sommerfahrplanes

4 Die Giltigkeitsdauer der Sonderrückfahrkarten beträgt 10 Tage einſchl
des Löſungstages Die Rückfahrt muß ſpäteſtens am letzten Tage der Giltig
keitsdauer bis um 12 Uhr Mitternacht angetreten und darf nach Ablauf dieſes
Tages nicht mehr unterbrochen werden

Fahrtunterbrechung iſt nur einmal auf der Rückreiſe gegen Be
ſcheinigung des Stationsbeamten geſtattet Auf der Reiſe nach Berlin iſt
Fahrtunterbrechung ausgeſchloſſen Findet eine ſolche dennoch ſtatt ſo verliert
Dunenekelörte ſowohl für die Weiterreiſe als auch für die Rückreiſe ihre

akeit
6 Dem Reiſenden iſt es nicht geſtattet die Sonderrückfahrkarte an einem

der auf den Löſungstag folgenden Tage zu benutzen die Karte verliert mit
Ablauf des Löſungstages ihre Giltigkeit

77 Bei Anſchlußverſänmniſſen in Folge Zugverſpätung finden die Be
ſtimmungen des gewöhnlichen Verkehrs Anwendung g dieſen Fällen iſt der
Uebergang auch auf die von der Benutzung ſonſt allgemein ausgeſchloſſenen
Züge und zwar ohne Löſung von Platz oder Zuſchlagskarten zuläſſig

8 Außerdem werden von verſchiedenen Stationen an einzelnen Sonn
tagen Sonderzüge nach Berlin abgelaſſen zu denen Rückfahrkarten mit ein
tägiger Giltigkeit zu beſonders ermäßigten Preiſen ausgegeben werden Be
ſondere Bekanntmachung bleibt vorbehalten

9 Nähere Auskunft ertheilen die Fahrkartenansgabeſtellen
Halle a/S im April 1896

Königliche Eiſenbahndirektion

An unſere Mitbürger
Die Neuanlagen in der weſtlichen Hälfte der Pulverweiden ſind mit dem

Beginne des Frühlings ſo weit fertig geſtellt daß der Beſucher in die Lage
verſetzt wird vorahnend die Lieblichkeit zu empfinden welche ein friſches frohes
Gedeihen vorausgeſetzt über das Ganze ſich ausbreiten wird Der Vorſtand
des Verſchönerungsvereins hat nicht erſt erwogen und dann gewagt
er hat gewagt in der Hoffnung die volle Ziſtimmung der Bürgerſchaft nicht
nur zu gewinnen ſondern auch ihre hilfreiche Unterſtützung Denn wenn eine
ſolche umfaſſende Umwandlung nur auf die Vereinsmittel angewieſen wäredann würde auf viele Jahre ſinaut andere Arbeit und Neuſchaffung ruhen

dann würden wir uns darauf beſchränken müſſen das Geſchaffene gerade zu
erhalten Aber wir wollen nicht ſtillſtehen wir wollen rüſtig weiter gehen

So wenden wir uns an die Geſammtheit der Bürgerſchaft mit der Bitte
durch ſreiwillige Beiträge uns in den Stand zu ſetzen frohen Muthes nicht
bedrückt durch häusliche Sorgen das Begonnene fortſetzen und ausdehnen zu
können Wir bitten um die öffentliche Mithülfe die freundliche Umgebung
unſerer Stadt mit liebevollem Verſtändniſſe durch liebevolle Pflege in noch
höherem Maße zu verſchönern dem Auge Freude dem Herzen des Erholung
Suchenden Befriedigung zu ſchaffen

937 der Mitunterzeichneten iſt gern bereit Beiträge hierfür anzunehmen
öchten ſie uns reichlich fließen

Halle den 6 Mai 1896
Der Vorſtand des Verſchönerungs PVereins

Staude Oberbürgermeiſter Genzmer Stadtbaurath Brünecke Königl
Baurath Lehmann Königlicher Commerzienrath Arndt Kaufmann
F Roſch Rentner und Stadt Verordneter A Spindler Rentner

Dr Thamhahyn prakt Arzt

Gedenket der Feriencolonien
Wie alljährlich bitten wir wieder für die armen in der Entwicklung

urückgebliebenen Kinder unſerer Stadt die ſehnſüchtig in s Freie hinausnei Wir bitten um viele Gaben ſeien ſie groß ſeien ſie klein der Be
dürftigen ſind Viele der Erfolg iſt ſicher Wir bitten die uns zugedachten
Gaben an Einen von uns oder an die Sammelſtellen Buchhandlung von
M Niemeyer Gr Steinſtr Bankhaus R Steckner am Markt Bank
haus H F Lehmann Gr Steinſtr direkt gelangen zu laſſen und erklären

durch vorjährige e veranlaßt daß wir keine Sammelliſten
herumgehen laſſen bitten im Gegentheil ſolche vorkommenden Falles anzu
halten und zur Anzeige z bringen

Verein für Volkswohl III Abtheilung
für Ferienkolonien

Fabrikant Brinkmann Krauſenſtr 1 Oberlehrer Flade Zwingerſtr 5
Prof Fränkel Gr Steinſtr 74 Schneidermſtr Hädicke An d Univerſ 2

Lehrer Heiligſtedt Schwetſchkeſtr 2 Rentier Keil Jagrriet 5
Prof Kohlſchütter Karlſtr 34 Stadtſchulrath Krähe Martinsberg 8
Lehrer Kummer Schwetſchkeſtr 8 Buchhändler Niemeyer r artenſtr 6

Rentier Sachs Bernburgerſtr 13 Rentier F Gr Ulrichſtr 5
Dr Schmid Monard Gr Steinſtr 12 Direktor Stieber Hagenſtr 6

x Eröffnet vom 1 Mai bis 15 OktSool R lza j Th Prospekte u Auskunft durch die
Badeàirzte Sanitätsr Dr Schenk

Postamt u Eisenbahnst der Thür Staatshahn Dr Löber u die badedirektion ad

FInarweaachs
Nach langen Verſuchen übergebe ich der Oeffentlichkeit meinen

Bann Sagen des Haar wuhses
9 R S MI Nr 5931Aus exotiſchen Pflanzen dargeſtellt bringt derſelbe ſeit Jahren

eſchwundenes Haar wieder hervor befördert bei ſchwachem Haar das
achsthum beſeitigt Ausfallen und Krankheiten des Haares und

Schuppenbildung ſchon nach kurzem Gebranch
Das Präparat iſt wohlriechend reinlich und angenehm in der An

wendung erfriſchend für die Kopfhaut und von wohlthätiger Einwirkung
auf die Nerven ſo daß nervöſe Kopfſchmerzen meiſt bald ſchwinden

Zahlreiche Atteſte über gnſuge Erfolge liegen vor Preis pro Fl
5 W llih Weber Beſitzer des Centralhotels Halle a S

laddSeweroen von einem Fabrikat vwertohen

Tendering s holländische Cigarren
ſind das Beſte der Cigarrenfabrikation Preisgekrönt Tauſende
Anerkennungen Beſonders beliebt ſind folgende Sorten

1805 er Felix BRrasils Lange Holländer
Otto pr 100 St 5,50 Brunhildo pr 100 St 9
Alexander 6 VWalküre 10Arthur a 6,650 Muſterkiſte je 50 St enth 10Helene a a 7 Oigarrillos Zwiſchenaktscigarre
Frieda e c W v u eMuſterkiſte je 20 St enth 6,50 J 530 50 50 T 100St

VTendering s non Ravehtabake ſind leicht und wohl
ſchmeckend Von keiner Concurrenz in der Art herzuſtellen daher
von jedem Pfeifenraucher bevorzugt Grobſchnitt à 070 1
1209 1,50 180 20 Feinſchnitt à 0,90 1,40 1,70 2 pr kg
500 Stück Cigarren oder 9 Pfd Tabak dilden ein Poſtpacket

Volles Poſtpacket fre An BeamtGarantie 3 Zurücknahme Verſandbe dingungen Offiziere
Lehrer Aerzte überhaupt an Perſonen deren Stellung

mir Bürgſchaft leiſtet In ſonſt gegen Nachnahme Auf meine

Deutſch

land

onders zu achten

Adolf Tendering gröſtte holl Cigarren und Tabak 2
Fabrik mit direktem Verſand in Orſoy a d holl Grenze S Z

r bitte um vor Nachahmungen geſchützt zu ſein ganz

e e J W1 e
zu Obersalzbrunn i Schl

ird Irztlicherseits empfohlen gegen Nieren und Bliasenleiden Gries und Stetn
besohwerden die verschiedenen Formen der Gieht sowie Gelenkrheumatismus
Ferner gegen Katarrhalisohe Attectionen des Kehlkopfes und der Lungen gegen

Magen und Darmkatarrhe
Die Kronenquollse ist dnreh alle Mineralwasserhandiungen und Apotheken zu deriehen

W Broschüiren mit Gebrauchzanweisung ant Wunsehn gratis ung tranco

2 7 3

Cognac nnerei
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Zu haben b e Julius Bethge Halle 2 F

Katholisches Vereinshans Treviris

Trierempfiehlt seine

Saar und Moselweine
kleinen Tischweinen

bis zu den

edelsten Crescenzen
der erston Welnguts Besitzer

Garantie für Naturreinhett
Proisliste steht portofrei zu Diensten

Telegramm Adresse

Vereinshaus Treviris Trier ad

J

g Zd Zichixr S Cien hen k Dofligſranten BZudalnadt

Anker Chocolade
t be ine Quer 2

e ee v r e J

u

S t
S

e

S mild nd uchrhaft
e anker blnchen

C Ad Richttk a Cle k bar Zafüeferanten Rärnderg
Vorräthig in der Haupt Niederlage bei B Wilhelm Leipziger Straße

ad

2

und in den bekannten Geſchäften

Achtung für alle an Röenmatismns Gicht Podagra He enſ huſMigräne rheum Kopf und Geſichtsſchmerzen e a e
litt Het an Gicht und Rhenmatis

alle
Meine Frau mu ittel blieben erfolglos Durch eine

t z ebenſo einfache als billige Kür wurde dieſelbein kurzer Zeit vollſtändig geſund Wilh Menhnert Ftſchlermeiſter
Blaſewitz b Dr Unterſchr amtlich bealaubigt Jm Intereſſe aller
Leidenden giebt derſekbe auf Anfragen gratis Auskunft ad

i

duroh Braialche e ontdecktes öberseelsches Patver

welches bedeutend wirksamer als Zaeherlin Thaurmelin ete
daher nicht nur vetäubt sondern absolut töcdltet Alleinige Niederlage

a Waltsgott c

geſund geworden bin

h

Vinador s
Ia garantirt reine Wetne

I Portavein eteand echten Fuohs sehenMedicinal Ungarwein
empfiehlt billigst die

Stern ApothelſeMagdeburger Str 53

Magenbeſchwerden
Meinen daran leidenden Mitmenſchen

ebe ich gern unentgeltlich Rath und
inskunſt wie ich davon beſreit und

Koch Königl penſ Förſterwörie Weßt Nieheim Weſtf

Werners
Wachholdermalz

iſt bei jedem Huften und ſpeziell beiKa r als vorzügliches Linde
rungs und Nährmittel zu empfehlen

Niederlage bei M Waltsgott 2

Entölter Cacao iſt zu 60
unverdaulich

Timves Nährcacao
der beſte Erſatz des Kaffee für Ner
vöſe nährt wie Et ſchmeckt köſt
lich iſt billiger als alles Aehnliche
Packete 50 u 85 4 bei ar

D Jentzseh Drogerie

Garanlirt reines Roggeubrod
nur von ſelbſtgemahlenem Roggen ganz
vorzüglich im Geſchmack I u II Sorteu kennt billigen Preiſen desgleichen

Weizen rotbrod nach Prof Gra
ham empfiehlt

die Weher ſche Bückerei
Steinweg 49

Doppelbierärztlich empfohlen für Magenkranke

in Faß u Flaſchen
empfiehlt H Müller Wwe

Schwemmbrauerei r
Weif bier und Weizenlagerbier

e Qualität m Faß u Flaſchen empfbe O Sie Wwe
Schwemmbrauerei e

Wohlſchmeckenden

Leberthram,
der von Kindern ſehr gern genommen
wird empfiehlt M Walisgott

Meine Nußextraet

FEEaarforbe
in ſchwarz braun blond ſehr natür
lich ausſehend echt und dauerhaft
färbend Naussöl ein feines haar
dunkelndes Haaröl ſowie Hüne s

n halte empfohlen Waltsgott d
Avotheker Berger s

Hühneraugen
Specialität gegen Warzen u Hornhaut empfiebi Flaſche mit Pinſel 603

M Waltsgott d
Als dauerhafteſten Anſtrich für

Fuſtböden offerire in meiner Firniß
und Lackfabrik hergeſtellte

zußzbodenfarbeFußbo à uf 35
Bernſteinfußbodenla

mit Farbe à Pfd 60
ſowie meinen aus holländiſchem Lein
öl gekochten garantirt reinen nicht
nachklebenden

Leinölſtrniß
z nach Quantum zu den billigſten

reiſen rC Kalser Drogenhandlung
Schmeerſtraſte 13

Für Haarleidende
Das Ausfallen der Haar

R R wird in einigerTagen beſeitigt u
das Wachsthun
derfelben in ganz

per Eg beför
ert uppSchinnen Kopfflechte und das

fläſtige Jucken der e hant de
nfang von Haarkrankheiten wir

veſeit igt ſchon in acht a
ichdur aſchung meines ärzt

lempfohlenen Ean de Quinin
r 1,25 reichl DoppelFl 2,59

Oscar Ballin
Untere Leipziger Straße 91 s

manRestitutionsfiuid
für Steifheit Lahmheit Ueber

Baſis re bei Thiexen
Butterpuiver

ur dte niggng des Buttern und
rmehrung der Ausbeute Butter

und Käſefarbe ſowie Laabefſſenz
in 25 30 Minuten Matz zu erzeugen
empfiehlt M Waliego la

e

T



Ausserordeutlieh billige

Ferien Orient Reise
Triest Corfu Patras Athen Piräus
Beirut Damaskus Baalbek Haifa S
Karmel Kazareth Tiberias Capernaum
Jaffa Jerusalem Todtes Meer Jordan
Port Said Ismailia Cairo Hemphis
Sakkra Pyramiden Alexandrien Triest

Abfahrt 20 Juli 1896
Preis je nach Lage der Cabine incl Verpflegung Hötels I RangesWagen Reitthiere Besichtigungen Trintgelder etc

550 650 resp 750 Mark
Iustrirtes Programm und Bediogungen gegen 25 Pfg in Marken

zu beziehen durch acGirustav Böhme fr Leipzig
Bureau ſür Orient Reisen

Hainstrasse Nr 2 Ecke Markt
Direete Btliets nach allen Häfen des Orients Japan Ohina ete

net SeeBlankenburg Schwarzathal mit Greifenſtein
Eingangspunkt für das Schwarzathal

Blankenburg Schwarzburg 12 Kilom
Hoch romantiſches Thal

Hotels Löwe Roß Greifenſtein Schellhorn in der Stadt
Chryſopras Löſches Hall Waidmanns Heil auſzerhalb

Residenz Rudoſstadt Thüringen
S Station der Saalbahn 12,000 EinwohnerS Herrliche Lage im reizvollen Saalthale mit einer an Naturſchönheiten
außerordentlich reichen Umgebung Günſtige Geſundheitsverhältniſſe

Vorzügliches Leitungswaſſer Tieftanaliſation ſtädtiſches Schlachthaus
Großartige Badeeinrichtungen im vornehm ausgeſtatteten Hotel und
Kurhaus Rudolſtadt 50 Morgen großer ſchattiger Kurpark e

B Rudolftadt beſitzt ein Gymnaſium Reolſchule höhere Töchter
cbule Theater Hofcapelle u ſ w und iſt deshalb auch zur An

ſiedelung beſonders geeignet Auskunft ertheilt bereitwilligſt
Der Stadtrath der Reſidenz

9 a eW S c e nee et eS S S S 43 e e e
g Bad Oeynhausen ek e aon und Löhne Hildesheim Saifon

vom 15 Mai bis Ende Septemb Winterkur vomt Oktober bis Mitte Rai Naturw kohlenſaure Ther
malbäder Soolbäder SoolJnhalatorium Wellensäder Sradirluft Maſſiren Elektriſiren Ortho

pädiſche Anſtalt Vorzügliche Molken und Milchkur Anſtalt Vewährt gegen Erkrankungen
der Nerven der Gehirns und Rückenmarks gegen Gicht Muskel u Gelenk Rheumatismus Herz
krankheiten Skrophulofe Anämie chroniſche Gelenkentzündungen Frauenkrankheiten u ſ w

Große Kurkapelle ausgedehnter Kurpark Theater Bälle Konzerte 31327 Waſſerleitung
u Schweneinkanglifation Proſpekte u Beſchreihung überſendet frei dio Kol Badaverwaltung 7

Vurort Tepſſſz Schönan
in Bäöhmen

seit Jahrhanderten bekannte und berühmte heisse alkaliseh snilf
nische Thermen 23 379 Curgebraueh ununterbrochen während
des ganzen Jahres

Hervorragend durch seine anübertroffſene Wirkung gegen
Gleht Rheumatismus Lähmungen Beuralgie und andere
Nervenkrankheiten von zlänzendem Erfolge bei Nachkrankheiten
aus Schuss und Hliebwunden nach Knochenbrüchen bei Ge
lenksteilßghkeiten unä Verkrümmungen

Alle Auskünfte ertheilt und Wohnnungsbestellungen besorgt
das stäcit Bäderinspeetorat in Teplita schönranu in Böhmen

Eröffnung der Seebager am T in er Sooſhager am 24 a

Kolberg Kolbergwar 1895 von 10,01I1I wirKk verbindet gleichzeitig See und na
ichen Kurgästen besucht türliche Soolbäder Starker Wellen
Fremdenverkehr während der Kur schlag Feinsandiger stein und J
zeit über 20,000 Eisonbahn Sommer schlammfreier Strand Warme
fahrkarten Neu eingelegter Nacht See und kohlensäurehaltige S

zug von und nach Berlin SoolbaderDampferverbind ampf u MoorS mit Bornholm bäder Inhala 3S NKopenbagen torien HeilHeringedort un mnastik und SRägen Massaget ren Ausged Park umit J Gartenanlagen IStettin u ander See und Soolbad 3 Kilom re
Städten DünenpromenadKolhberg Kolberg zhat Wasserleitung mit Hochdrnek hat eigenes Theater mit guter

Kanalisat und städt Schlachthof Oper Militar Kapelle e piltpo
Verk Milch Molken sowie und Lesehalle Wasser und Busch
aller Arten Brumen zu Trink corsos
kuren 13 Aerzte 3 Apotheken Bal geschaften undRéunions

Grosser n i See Kinäertesto aduswahl von Wohnusgen zu msoſgen Pro
e ÜÄÜÄ

Hlötel und Pensionat Steinerne Renne
Hasserode bei Wernigerode im Harz

krſtklaſſiger Luftkurort Neueröautes Logirhans unmittelbar am Walde geegen Mat und Juni ermäßigte Preiſe Telephonanſchluß Nr 14 8

Theodor Niewerih

Internationale Kunst Ausstellung
zur Feier des 200jährigen Bestehens der Kgl Akademie der Künste I BI I

im Landes Ausstelunge Gebäude am Lehrter Bahnhof
vom 3 Mai bis 30 September

III II KUNSTWERKEM

liche Wiederkunft Hummelshain

I 32 Zimmer von 8 50 9 an incl Bedienung per Woche

2d 230 M i d M

7 Rom Mimneim Th Ae Ranerin Fricarien

1896
i

stärkstes natürliehes arsen u eisenhaltiges Mineralwasser
empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei

Anämie Chlorose Haut Nerven u Frauenleiden Malaria ete
Die Trinkeur wird das ganze Jahr gebraucht

Depots in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken

Bad Roncegno Station
Valsugannabahn

Stunden von Trient entfernt Mineral Sehlamm Dampfbäder
voll ständige Kaltwasserenr Elektrotherapie Massoge
Heiligymnastik Seehöhe 535 Meter Windgeschützte herrliche Lage
würzige vollständig staubſfreie trockene Luft constante Temperatur 18 bis 22
Grad Curhaus ersten Ranges mit ausgedehntem schönen Park wünder
schöno Aussicht auf die Dolomiten 200 Fremdengimmer Speise und Lesesäle
Cursalon Ueberall elektr Beleuchtung Curmusil Lawn tennis Schattige
Promenaden lohnende Ausflüge Saison Mai October Prospekte und Ausküntte

von der Bacde Direction in Roncegno

Einzige alkalische Therme
Deutschlands 40 C

Arsen Lithion

Bade
wunedl Trinkkuren

Inhalationen Blaasagen
Thermalwasser Versand

Grossartige Heilerfolge bei Katarrhen des Kehlkopfes
Influenza und Folgen das Magens des Darmes der Blase bei

Gallensteinen Nieren u Leberleten Zuckerkrankheit Gicht Rheuma
tismus und Frauenleiden Mild Iösend den Organismus stärkend

Brochüren gratis durch die Direction
Reiseroute Köln Bonn Romagen oder Coblenz Remagen Neuenahbr,

Sommerfrische Roda A
Station der Weimar Gerger Ciſenbahn

Empfehlenstwerther Sommergufenthalt anmnthige geſchützte
Lage unmittelbar am Hochwald Höhenlage 200 Umgebung Fröh

t enchtenburg JengComfortables Logirhuns mit VBädern unmittelbar am Walde
die 9 De e on Ring wir d Geſchaſgluceeheltenie Herren Dr med Boncdäe u pping ſowie der Geſchäftsführer deLogirhauſes Wilh NMittelhüusser g

Waſſerlzeilauſtalt
HBench Ha ren beiDresden

Sanatorium für Nervenleiden und chron Kraukheiten
Das ganze Jahr hindurch geöffnet Vollſtändig neu eingerichtet Proſpekte

Dr med F Bartels ad

Nordseebad Büsum
in Holst Rahbnstation Vorzüglioher stundenlanger grüner
Strand Kräftige Sseeluft Nenes Warmbad Stete Gelegenheit
zu Seefahrten und Seehnndsjagden Billigste Preise Pro
spekte Kostenfrei durch die Badedireetion ad

7Sommerfriſche Tautkenburg n
Anerkannt eine der reizendſt gelegenen Sommerfriſchen Thüringens

Frequenz 1895 262 Poſtſtation Herrliche ausgedehnte
Laub und Nadelwälder Wald vor der Thür Promenaden Bäder Waſſer
leitung mit reinſter Waldquelle Gute Verpflegung Mäßige Preiſe Kern
geſunde Waldluft Ländliche Ruhe und Einfachheit

Näheres durch I Küehler BVürgecmeiſter ad

Bach Saal hälürf
R FSaiſon Eröffunng 15 Mai Sool und Moor

S Kbäder Bonifaciusbrunnen ſtärkſte Lithinum
S hauelle der Welt Ferner drei Stahl Schwefel

und Bitterwaſſerquellen Vortreffliches Klima
Größte Heilerfolge gegen Gicht Nieren u Blaſen

S Fleiden Harngries Nieren Blaſen n Gallen
ſteinen Nheumatismus Leber Magen und
Unterleibsleiden Bronchialkatarrhe Blut
armuth Nervenſchwäche Hämorrhoiden und
Verſtopfung Proſpekte und Wohnungsnachweis

durch die Brnnnen und Badeverwaltung im Salzwehlirf Station
der Bahn Fulda Gießen Niederlagen des Voniſaciusbrunnens in den
Mineralwaſſerhandlungen NB Das im Handel vorkommende angebliche
Salzſchlirfer Salz iſt nur künſitliches werthloſes Fabrikat aus den hieſigen
Quellen werden keine Salze bereitet ad

Friedrichroda
limat u Terrainkurort hesuchteste Sommerfrischei Thür Walde
Eisenbahnstation 450 m hoch gelegen znnächst Schloss Reinhardtsbrunn mit
Badeanetalten Flehtennadel und alle med Baäder Sanatortum Naturhbeonlanstait
nen erhautem Kurhanse Réunions Thoater täglich Concerto Elektrischo Be
leuchtung Fernsprechleitung Wasserleitung durch Zuführung bochliegender
Gebirgequellen reich erglebig Tief Canalisation Saison von Anfang Mai bis Ende
September Frequenz 1895 100683 Personen excl Passanten Aorzte R
Dr Weidner R Dr Kothe Dr Böhm Dr Lots Dr Strohe Dr Kompoe
Ausk u Prospecte kostenfrei Das Badecomité Sanltütsraih Dr Welänor ad
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Zum Beſuche
des Petersberges

Der St Petersberg
bei Halle a S

Hiſtoriſch topographiſche Skizze in
dritter vermehrter Auflage

Von Franz Knauth Rektor
Mit einem Titelbilde

Oktav geheſtet 50 Pfg
Halle Otto Hendel Verlag

O8tseohad Heligendannm

llötel Krieg Pension l Ranges
Der Neuzeit entſprechend eingerichtet

Vorzügliche Verpflegung Volle Penſion
von 5,50 an Beſte Referenzen ad

Alb Krieg Beſitzer
Bad Lauterberg aßarz

Hotel zur Krone
I Ranges

mit ſchöner Villa herrl ge
legen gr Veranda Vorzügl
Küche gute Verpflegung
Penſion von 4 Mark an
Omnibus am Bahnhof ad

W Uahn Wwe
Vad Schwarzeck Blankenburg i Th
Schiwarzathal Reizende Waldidylle
Sommerfriſche erſten Ranges Unüber
troffene Heil und Erholungsſtätte
für Nervenleidende acdh

Bad Altenau iſlarz
Hotel Hammelsberg

und Villg
Altrenommirt comf eingerichtet

in geſchützter Lage unmittelbar am
Walde Großer Garten mit Ve
randen Bäder Equipagen i Hotel
Hotel Omnibus am Bahnhof Oker

Carl Rammnzelsberg ad

Wildemann im IIarz
Klimatischer Kuroert

Bahnstation
Post Telegraph Arzt Bäder jeder

Art Prospecte sowie sonstigo Auskunft
zu erhalten durch die ad

rberg a Anz

Hotel Langrehr
ersten Ranges durch Neubau ver

grössert ad
altsgott s geklärten

Cütromemsaft
anerkannt beſtes u wohlſchmeckend
ſtes Fabrikat für Speiſen und als
Erfriſchungsmittel empfehlen M
Waltsgott Große Ulrichſtraße 30
LöwenApotheke F A Patz Gr
Ulrichſtr 9, A Steinbach König
ſtraße 17 Eruſt Ochfe Leipziger
Straße 95 Jul Herbſt Ranniſche
Straße 14 G Oſzwald Geiſtſtr 34
Markt Drogerie Schmeerſtr 1

Bnachem
S

Betrieb übernahmen wir
von Bachem Fanter

Mit Fass für 17 versende geg Nachn
25 I tr meines Wo feurigen 1893 er

g unterRhein ein Garantie
für Reinhelt und vorzügliche Qualität
F Ritter Weinbergbesitzer Kreuznach

Bruch Chorolade
mit Vanille garantirt rein h

à Pfd 80 bei 5 Pfd 75
Carao Pnlver

garantirt rein rà Pfd 1,40 1,60 1,80 2,00
Breiteſtraſte I uCarl Booch m Tr i

Blutarme
ſchwächliche Perſonen gebrauchen zur allgemeinen Kräftigung mit geteee das ſeit v

Jahren berühmie Dr Derrnehl ſche Eiſen
pulver es ſtärkt die Nerven regelt die Blut S
circulation ſchafft Appetit und geſundes Aus S

tel 1,50 Ab heree 8 Sch 4,25 M

ederl Pr otheke zum weEchwan Ver in Spandauerſtrete ſeiten
Analyſe in Ferr 13 Ferr oxyd Ferr red Perr
eard Ct Aur Cale phosph a e Ct Chlnae Rad
Sars H Vlol ich isl a Pepolo I Cale card 1
8aceh Lact 19 Hair bie 5 Amyl 7 vacch
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